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Die Stadt Zürich hat für ihre Feuerwehr zwei amerikanische Wagen und für die

Elektrizitätsversorgung einen französischen Lastwagen gekauft. Die Fahrzeuge hätten
in mindestens ebensoguter Qualität von Schweizer Fabriken geliefert werden können.

Kind erfreute, gestand ich ihr schmeichelnd,

dass zwei Herren in unserer
Pension direkt in sie verliebt seien.

Man sollte sich zwar nie in fremde
Verhältnisse mischen! Aber das gute
Kind frug mich treuherzig: «Ja, wer
ist denn der andere?» Posch

Sdiröcklidier
aber vielsagender Irrtum

Ein eben zugereister Ungar betritt
ein Lokal, in welchem sonst meist
die Angehörigen einer bestimmten

politischen Richtung verkehren. Jetzt Warnung!
ist er allein, und so mustert er die

an der Wand hängenden Zeitungen
und liest: Tagwacht Avanti
Drapeau rouge Sentinelle
Vorwärts. «Dös hob i schon lang gwusst»
meint er, «die Schweiz war immer
sehr militärfreindlich.» Z.

(Vor Gebrauch geschüttelt)

Die Lippen Ruth voll Liebe sog
des Freundes, welcher sie belog.

Beim Baum, worauf Stieglitzen sassen
Da hat er prompt sie sitzen lassen.

~ Wer öfters eine Rede schwingt,

Dem nutzt Trybol ganz unbedingt

(Die Mädchen solin sichs sagen lassen,
die nie in solchen Lagen sassen:

Der Mann oft nur zum Spasse minnt
und über allem Masse spinnt!)

Wenn nun das Mädchen drinnen hockt?
Er hat sich schon von hinnen 'drockt!

AbisZ

REDAKTION: Für den B i 1 d t e i 1 : Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Buchdruckerei und Verlagsanstalt. Rorschach. Telephon No. 3.91. - Postcheck-Konto 1X 637.

C. Böekli, Steinach (St. G.). Für den Anzeigen-Annahme: Der Verlag in Rorschach; A. Feger-Schürch, Löwenstr. 22. Zürich, Tel. 36133; sämtl. Annoncen-Expeditionen
Textteil: R. Beaujon, Bahnpostfach Insertionspreis: 50 Cts. die 5-gespaltene Nonpareillezeile; Fr. 2. die 3-gespaltene Zeile irr. Textteile; in B u n t die Instr.l. ;.-
16 256, Zürich. Alle Zuschriften mit 1

Nonpareillezeile Fr. .60, die Reklamezeile im Textteile Fr. 2.50. Abonnementspreis: In der Schweiz für 3 Monate Fr. 5.50.

Rückporto werden beantwortet. Nach- j für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20.. Im Ausland für 3 Monate Fr. 7., für 6 Monate Fr. 14., für 12 Monate Fr. 27

druck nur mit Quellenangabe gestattet, j Der Nebelspalter er«cr»iDt *öcher>Mich. Abonnementi nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgev«


	[s.n.]

